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Zum25-jährigenJubiläumdes
FreundeskreisesSt.Gabriel

wurdeerneutdas„Requiem
füralleSeelen“ inderHain-

städterPfarrkircheSt.Wende-
linusaufgeführt.DasWerk

verbindetdieklassischeForm
derTotenmessemitzeitgemä-
ßen, tiefsinnigenTextenTho-
masGabriels.DieChöreder
GermaniaHainstadthätten
dasPublikummitPräzision
undvorbildlicherTextver-

ständlichkeitüberzeugt,be-
richtetderFreundeskreis.Am
EndedurftedasPublikummit
einstimmen. LOE/FOTO: HAMPE

Requiem zum Jubiläum
erneut aufgeführt

ZumStart indieKampagnehabendieZellhäuserFastnachter
ihrPrinzenpaar,PrinzBenjamin I.undPrinzessionZoe I., samt
Gefolgeverabschiedet. IhreNachfolgerwerden imneuenJahr
bekanntgegeben:aufderGalasitzungam17. Januar. LOE/FOTO: P

Prinzenpaar feiernd verabschiedet
DerVorstanddesReit-undFahrvereinsSeli-
genstadt istgewachsen:NebenTinaFecher
undKerstinGrünewald,dievondenMitglie-
dernalsgeschäftsführenderVorstandbestä-

tigtwurden,bildendenerweitertenVorstand
CaraEmmerich,BiancaBorger,EmmaWill-
hardt,PiaEwald,NadineSattler,NadineFe-
cher,GinaWieckundLeilaHarrer. LOE/FOTO: P

Reitverein vergrößert Vorstand

Für ihre langeTreuehatder
GesangvereinGermania
Klein-Krotzenburg13Jubilare
geehrt. Schon70Jahredabei
sindHelmutSedlatschekund
HerbertKraus,60 JahreKlaus
SchwarzundWaldemarFi-
scher,50 JahreMichaelFunk,
ManfredFritscherundRoland
Schnabel.40 Jahre imVerein
sindMichaelKottundRoger
Weih,25JahreAlexander
Bub,LucasEckert,Marion
Eckert-FischundMarcoFrit-
scher. LOE/FOTO: ERHARD BONIFER

Germania ehrt
langjährige Mitglieder

AufeinemusikalischeReisedurchseinbewegtesLebenhatder
MainhäuserTristanSchulz rund350Zuschauer im„Riesen“
mitgenommen.DerAuftrittdes28-Jährigen,derzweimalan
Krebserkranktwar,brachtenacheigenenAngaben10 000
EurofürdieStationRegenbogenderUniversitätsklinikWürz-
burgein,woauchSchulzbehandeltwurde. LOE/FOTO: P

Unterstützung für Kinderkrebsstation
DreiWochen langhabenMainhäuserBürger,
Vereine,UnternehmenundSchulenbeim
„Stadtradeln“ indiePedalegetreten.Nun
ehrteBürgermeisterFrankSimon(SPD)die
erfolgreichstenTeamsundEinzelfahrer für
ihrenBeitragzueinemklimafreundlichen

Mainhausen.„DasStadtradelnzeigt,wiegroß
dasEngagementunsererBürgerinnenund
Bürger fürUmwelt,GesundheitundGemein-
schaft ist.DiesesMiteinander isteinwichtiger
Motor fürdieZukunftunsererGemeinde“,
sagteSimon. LOE/FOTO: P/GEMEINDE

Drei Wochen gemeinsam fürs Klima geradelt
SELIGENSTADT
MarionWalz zum75.Geburtstag.

HAINBURG
IreneHerold zum90.Geburtstag.

MAINHAUSEN
Maria Ihrig zum75.Geburtstag.

WIR GRATULIEREN

Wir freuen uns über jeden Leser-
brief, müssen uns allerdings Kür-
zungen vorbehalten. Außerdem
weisen wir darauf hin, dass Leser-
briefe ausschließlich die Meinung
der Einsender wiedergeben. Bitte
versehen Sie Ihre Leserbriefe mit
IhrerAdresseundTelefonnummer.
Abgedruckt wird die komplette
Anschrift aber nicht.

Schreiben Sie uns!

Zur Finanznotder
Kommunen imOstkreis:

Es ist schonpeinlich,wennje-
den Tag ein anderer Bürger-
meister seiner Gemeinde ent-
behrungsreiche Zeiten oder
massive Steuererhöhungen
vorhersagt. Es ist an der Zeit,
dass nicht immerwir (die Steu-
erzahler) den Gürtel enger
schnallen, sondern auch unse-
re Politiker und ihre Verwal-
tungen. Wie wäre es zum Bei-
spiel, die drei Ostkreisgemein-
den schließen sichzusammen?
Ein Bürgermeister, zwei Stadt-
räte, jedes Referat nur einmal,
drei Standorte für die Feuer-
wehren und alle Arbeiten in
der Verwaltung auf den Prüf-
stand. Zudem alle Ausgaben
und Leistungen für Verbände
undVereine auf den Prüfstand.
Ein Verein, der zum Beispiel
seine Spieler bezahlt, braucht
keine öffentlichen Mittel. Zu-
dem die Einnahmen verbes-
sern. Ungenutzte Immobilien
mit Grundsteuer C belegen,
Anwohnerparken und das ein-
nehmen, was die Gebühren-
ordnungderGemeindehergibt
(falsch Parken, Straßenreini-
gung, Garagennutzung usw.).
Wie über den Zusammen-
schluss von Gemeinden sollte
auch über die Notwendigkeit
und Größe von Landkreisen
nachgedachtwerden.Diemeis-
ten Aufgaben können auf Län-
derebene oder von den Ge-
meindenbewältigtwerden.

Thomas Böres
Hainburg

Aus drei Kommunen
werde eine

LESERBRIEF

Seligenstadt – Zum 25. Mal
organisiert Pro Interplast ei-
nen TransportmitHilfsgütern
in die Ukraine. Dieser steht
unter der Aktion „Weihnach-
ten im Schuhkarton“, um uk-
rainischen Kindern eine Freu-
de zu bereiten, kündigt der
Verein an. Bis zum 10. Dezem-
ber können Päckchen bei den
Vorsitzenden Christian und
Sandra Kühner im Wingerts-
weg 40 (Seligenstadt) oder bei
Felicitas Mohler-Kaczor und
Dr. Gregor Kaczor in der
Schulstraße 34 (Zellhausen)
abgegeben werden. Als Unter-
stützer fungierendasEinhard-
gymnasium, die Gemeindeca-
ritas St. Marcellinus und Pe-
trus in Seligenstadt sowie das
St. Josefshaus. Die Zahl von
750Päckchenvon2024wollen
die Organisatoren übertref-
fen. yfi

Weihnachten im
Schuhkarton


